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Abb. 1: Blockdiagramm Konzept

Abb. 2: Ablaufdiagramm lokales Synchronisationstool

Abb. 3: Ablaufdiagramm Azure Function

Problemstellung
Die Komax AG steht vor der Herausforderung, dass Prüfdaten ihrer elek- 
tronischen Baugruppen weltweit an 26 Standorten dezentral und in 
isolierten Datenbanken gespeichert werden. Diese Fragmentierung der 
Daten verhindert eine Qualitätsanalyse sowie eine strategische Optimie-
rung der Einkaufs- und Entwicklungsplanung. Es fehlt ein zentrales Fun- 
dament, um Qualitätsschwankungen zeitnah zu erkennen und datengetrie-
bene Entscheidungen auf globaler Ebene zu treffen.

Lösungskonzept
Ziel der Arbeit ist die Entwicklung einer robusten, automatisierten System- 
architektur zur zentralen Synchronisation dieser Prüfdaten in einer Azure- 
Cloud-Infrastruktur. Das Konzept basiert auf einer ereignisgesteuerten 
Architektur, die eine lokale Datenerfassung strikt von der cloudbasierten 
Verarbeitung entkoppelt. Zur Gewährleistung der Idempotenz und 
Datenintegrität wurde ein Synchronisationsalgorithmus entworfen, der 
mittels proaktivem Abgleich Duplikate ausschliesst. Das Sicherheitsdesign 
folgt den Zero-Trust-Leitlinien der Komax AG, wobei die Netzwerkisolierung 
durch Private Endpoints und verwaltete Identitäten sichergestellt ist.

Realisierung
Die Umsetzung erfolgt in drei technologischen Kernbereichen. Erstens 
wurde eine C#-Applikation als lokaler HTTP-Client implementiert, die Daten 
automatisiert extrahiert. Zweitens erfolgte die Bereitstellung der Cloud-
Infrastruktur als «Infrastructure as Code» mittels Azure Bicep, inklusive einer 
Azure Function für die ereignisgesteuerte Datenverarbeitung. Drittens 
wurde das globale Datenbankschema so harmonisiert, dass trotz verschie-
dener Quellsysteme eine einheitliche, performante SQL-Zielstruktur in Azure 
entsteht.

Ergebnisse
Das entwickelte System bildet ein skalierbares Fundament für eine daten- 
getriebene Qualitätssicherung bei der Komax AG. Erstmals sind Prüfdaten 
zentral verfügbar, was die Basis für globale Analysen schafft. Die erfolg- 
reiche Performance-Optimierung beweist die industrielle Tauglichkeit der 
Lösung. Ergänzend realisierte Funktionsmuster in Power BI demonstrieren 
den Mehrwert: Anspruchsgruppen aus Produktion, Entwicklung und Ein- 
kauf profitieren nun von einem transparenten Einblick in die globalen 
Qualitätsparameter. Das System ist robust, idempotent und bietet durch  
die konsequente Cloud-Anbindung eine zukunftssichere Basis für die 
Datenanalyse.

Synchronisation und Visualisierung von Prüfdaten

Diplomand
Bisang Joel

Dozent
Prof. Christian Jost

Themengebiet
Datenverarbeitung

Projektpartner 
Komax AG


